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22 ,FHR DIE HEIMAT", Jurablätter von der Aare zum Rhein

Ernte

Sclicreusohnitf

v. l)r. G. Plischke.

«Wie schön isch's Bureläbe!»
So riehmt e mängge Heer;
Doch wenn er mir sett hälfe,
So isch em d'Gable z'schwer.

Stadl und Lang.
«Wie schön hei's doch die Stedtlerh
So chlagt ne mängge Bur,
«Verdiene nit dr Batze
Wie euserein so sur!»

Chum eus einol cho hälfe,
Un stang echli i d'Mahd!
Weisch gli nüt me vo G'siichte,
s isch besser ass ne Bad.

Es sett e jede Stedtler
E Rung i Heuet go,
Un jede Bur go gschäfte
Un a d'Maschine stoh.

Denn geche alle z'sämme
Am Obe z'friede hei:
«Mir boue s'Schwyzerhüsli,
E jede treit si Stei!»

A. Fringeli.
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